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Bericht des Oberbergischen Kreises 

gem. Art. 7 Abs. 1 der VO (EG) 1370/2007 

für das Jahr 2013 

 

 

 

Die den Betreibern eines öffentlichen Dienstes für das Kalenderjahr 2013 gewährten 

Ausgleichsleistungen zur Abgeltung gemeinwirtschaftlicher Verpflichtungen im Gebiet 

des Oberbergischen Kreises betreffen ausschließlich den Öffentlichen Personennah-

verkehr (ÖPNV). Es handelt sich im Einzelnen um 

 

1. Betrauung der Oberbergischen Verkehrsgesellschaft AG gem. den „Altmark-Trans-

Kriterien“ 

Die Oberbergische Verkehrsgesellschaft AG (OVAG) erhält gem. § 7 Abs. 1 der 

vertraglichen Vereinbarung mit dem Oberbergischen Kreis als angemessenen Aus-

gleich für die nicht durch Beförderungsentgelte, Zuwendungen gem. § 11 a Abs. 2 

ÖPNVG NRW und §§ 145 ff. SGB IX sowie sonstige Zuwendungen aus öffentlichen 

Mitteln gedeckten Mehrkosten, die ihr aus der Betrauung mit der Erfüllung ge-

meinwirtschaftlicher Verpflichtungen nach § 3 des Vertrages erwachsen, einen Zu-

schuss, der gem. den vom EUGH in seinem Urteil vom 24.07.2003 in der Rechts-

sache „Altmark Trans“ aufgestellten vier Kriterien ermittelt worden ist. Der Zu-

schuss beläuft sich für das Kalenderjahr 2013 auf 2.017.776,00 €. 

 

2. Weiterleitung von Finanzmitteln gem. § 11 Abs. 2 ÖPNVG NRW in Verbindung mit 

der diesbezüglichen Richtlinie des Oberbergischen Kreises in der Bekanntmachung 

vom 19.12.2009 

 

Verkehrsunternehmen Betrag in € 

Wagen-Km im 

Oberbergischen 

Kreis 2012 

Oberbergische Verkehrsgesell-

schaft AG 
838.195,88 € 6.448.893 

Regionalverkehr Köln GmbH 15.374,96 € 129.421 

Rhein-Sieg-Verkehrsgesellschaft 

mbH 
15.572,21 € 128.284 

Stadtwerke Remscheid GmbH 9.374,78 € 64.303 

H. Ochsenbrücher GmbH 2.530,02 € 43.558 

Insgesamt 881.047,85 € 6.814.459 

 

 

 

Der Oberbergische Kreis leitet Zuwendungen nach Maßgabe der aktuellen Richtli-

nie im Wege der Qualitätsförderung weiter.  

Die Zuwendungen werden für die Sicherstellung und Förderung eines qualitativ 

und quantitativ angemessenen ÖPNV-Angebots im Kreisgebiet innerhalb folgender 

Bereiche gewährt: 
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 Leistungsangebot 

 Fahrplanstabilität 

 Service 

 Sicherheit 

 Fahrzeugausstattung/Anforderungen an Linienbusse 

 Sauberkeit 

 Umweltstandards für Linienbusse 

 Modernität der Linienbusse 

 Information 

 Vertrieb 

Die Vorgaben des Nahverkehrsplans für den Oberbergischen Kreis wurden seitens 

der bezuschussten Verkehrsunternehmen berücksichtigt. Der Mitteleinsatz erfolgte 

entsprechend den Bestimmungen der Zuwendungsbescheide.  

 

3. Weiterleitung von Finanzmitteln nach § 11 a Abs. 2 ÖPNVG NRW 

Durch die Fassung vom 21.12.2010 wurde das ÖPNVG NRW dahingehend geän-

dert, dass die Einführung einer Ausbildungsverkehr-Pauschale nach  

§ 11 a ÖPNVG NRW an die kommunalen Aufgabenträger zur Finanzierung des 

Ausbildungsverkehrs als Nachfolgeregelung des § 45 a PBefG eingeführt wurde. 

Mindestens 87,5 % der Ausbildungsverkehr-Pauschale sind gem. § 11 a Abs. 2 

ÖPNVG NRW nach einem festen Schlüssel an die Verkehrsunternehmen weiterzu-

leiten. Maßgabe für die Verteilung sind danach die erzielten Erträge der Unter-

nehmen im Ausbildungsverkehr. Die Weiterleitung erfolgt auf der Grundlage der 

Allgemeinen Vorschrift des Oberbergischen Kreises vom 20.10.2011 in Verbindung 

mit § 11 a Abs. 2 ÖPNVG NRW und Art. 3 Abs. 2 i.V.m Art. 2 der VO (EG) 

1370/2007. 

Verkehrsunternehmen Betrag 

Oberbergische Verkehrsgesellschaft AG 1.678.123,04 € 

Verkehrsgesellschaft Bergisches Land mbH 301.434,16 € 

Rhein-Sieg-Verkehrsgesellschaft mbH 30.845,54 € 

Regionalverkehr Köln GmbH 29.306,78 € 

H. Ochsenbrücher GmbH 15.104,87 € 

Busverkehr Rheinland GmbH 13.855,93 € 

Busverkehr Rhein-Sieg GmbH 3.690,76 € 

Insgesamt 2.072.361,08 € 

 

 

 

Gummersbach, den 30.01.2015 

    gez. 

Hagen Jobi 

- Landrat - 


